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Sozialwissenschaften der TH Köln.
Long description: Mit welchen Fragen, Herausforderungen und
Umbrüchen ist die Soziale Arbeit im Kontext gesellschaftlicher
Digitalisierungsprozesse konfrontiert ? Das Handbuch behandelt das
allgegenwärtige Thema der Digitalisierung erstmals umfassend mit
Bezug auf Disziplin und Praxis der Sozialen Arbeit. Beleuchtet werden
unterschiedliche disziplinäre Perspektiven, gesellschaftliche
Entwicklungen und Diskurse, digitalisierte Formen der
Dienstleistungserbringung, Digitalisierung im Kontext von Profession,
Organisation und verschiedenen Handlungsfeldern sowie neue
Herausforderungen für und Formen von Forschung. In jedem der über
50 Beiträge wird der aktuelle Wissensstand zusammengefasst und seine
Bedeutung für Soziale Arbeit herausgearbeitet. Mit Perspektive auf
Organisation, Fachkräfte, Adressat*innen und Erbringungsformen
werden Möglichkeiten, Risiken und offene Fragestellungen diskutiert.
Die Analysen informieren sowohl Entscheidungsträger*innen als auch
Fachkräfte und Studierende der Sozialen Arbeit und anderer sozialer
Berufe.   Das E-Book ist barrierefrei.
Quote: »Für Einrichtungen und Fachkräfte, die sich noch nicht intensiv
mit dem komplexen Themenbereich der Digitalisierung und
Mediatisierung auseinandergesetzt haben, kann dieses umfangreiche
Handbuch auch jetzt noch eine hilfreiche Handreichung sein.« Martina
Ziegler, Lernen fördern, Heft 1/2021  »[Ein] sehr lesenswertes
fachwissenschaftliches Werk, das bei der Lektüre volle Konzentration
fordert und eine unendliche Fülle von wichtigen Einzelerkenntnissen
enthält.« Prof. Ralf Hoburg, socialnet.de, 14.04.2021


